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Beschlußempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für das Post- und Fernmeldewesen (15. Ausschuß) 


zu der Unterrichtung durch die Bundesregierung 
— Drucksache 10/5239 — 


Vorschlag für eine Richtlinie des Rates über die Annahme gemeinsamer 
technischer Spezifikationen der MAC/Pakete-Normenfamilie für die direkte 
Übertragung von Fernsehsendungen über Satelliten — KOM(86) 1 endg. — 

»Rats-Dok. Nr. 4647/86« 


A. Problem 

Der Vorschlag zielt darauf ab, eine europaweite Farbfernseh- 
norm für Direktübertragungen von Fernsehsendungen über 
Satelliten zu schaffen. 


B. Lösung 

Empfehlung an die Bundesregierung, diese Zielsetzung zu un- 
terstützen und auf eine Prüfung der Frage hinzuwirken, wel- 
che Maßnahmen zur Verwirklichung dieses Zieles geeignet 
sind. 

Einmütigkeit im Ausschuß 


C. Alternativen 

wurden nicht erörtert 


0. Kosten 

keine 
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Beschlußempfehlung 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Der Bundesregierung wird empfohlen, 

1. die generelle Zielsetzung der Richtlinie, die auf die Schaffung einer europa- 
weiten Farbfemsehnorm für Direktübertragungen von Fernsehprogrammen 
über Satelliten ausgerichtet ist, zu xmterstützen, 

2. auf eine eingehende Prüfung der Frage hinzuwirken, ob zur Verwirklichung 
dieser Zielsetzung eine Richtlinie und die Einsetzung eines Ausschusses 
erforderlich ist, oder ob dieses Ziel auch durch andere Maßnahmen (z. B. Emp- 
fehlung) erreicht werden kann. 


Bonn, den 18. Juni 1986 


Der Ausschuß für das Post- und Femmeldewesen 

Liedtke Bühler (Bruchsal) 

Vorsitzender Berichterstatter 
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Bericht des Abgeordneten Buhler (Bruchsal) 


Die Vorlage — Drucksache 10/5239 — wurde mit 
Drucksache 10/5189 gemäß § 93 der Geschäftsord- 
nung an den Ausschuß für das Post- und Fern- 
meldewesen überwiesen, der sie in seiner Sitzung 
am 18. Juni 1986 behandelt hat 

Der Ausschuß für das Post- und Femmeldewesen 
vertritt die Axiffassung, daß die generelle Zielset- 
zung der Richtlinie, die auf die Schaffung einer eu- 
ropaweiten Farbfernsehnorm für Direktübertra- 
gungen von Fernsehprogrammen über Satelliten 
ausgerichtet ist, unterstützt werden sollte. 

Der Ausschuß hält eine gemeinsame Norm für ge- 
eignet, die verfahrenstechnischen Hürden von PAL 
und SECAM zu überwinden, die inzwischen erziel- 
ten technologischen Fortschritte zu verwirklichen 
und die aus dem Prinzip des freien, grenzüber- 
schreitenden Informationsflusses resultierenden 
technischen Bedürfnisse zu erfüllen; er sieht außer- 
dem die Chance, daß der europäischen Industrie ein 
Markt erschlossen wird, dessen Bedarf attraktive 
Stückzahlen erwarten läßt. 

Der Ausschuß hat dabei berücksichtigt, daß die 
Festlegung auf die MAC/Pakete-Normenfamilie 
zwar nicht die noch weitergehende Integrations- 
kraft eines einheitlichen Verfahrens — wie z.B. das 
von der Bundesrepublik Deutschland und Frank- 
reich gewählte D2-MAC-Verfahren — hat, aber die 
größere Chance einer europaweiten Einigung bie- 
tet. 

Der Ausschuß hat jedoch gewisse Zweifel, ob die 
von der Kommission gewählte Rechtsform einer 
Richtlinie und das darin vorgesehene Ausschußver- 


fahren zur Anpassung der Normen an den techni- 
schen Fortschritt die optimale Lösung ist. 

Die weitgehende Übereinstimmung der Mitglied- 
staaten zur Anwendung der MAC/Pakete-Normen- 
familie sollte statt dessen möglichst schnell für ei- 
nen politischen Grundsatzbeschluß des Rates ge- 
nutzt werden. Bei den weiteren Überlegungen — 
insbesondere zur Anpassung der Normen an den 
technischen Fortschritt — sollte dann davon ausge- 
gangen werden, daß 

— die vorhandenen internationalen Organisatio- 
nen im Bereich der technischen Harmonisie- 
rung und Normung optimal genutzt werden, 

— in diesem Zusammenhang auf die Arbeit der in- 
ternationalen Normungs- und Standardisie- 
rungsgremien Bezug genommen wird, 

— eingehend geprüft wird, ob eine Richtlinie erfor- 
derlich ist oder ob die Ziele auch durch andere 
Maßnahmen (z.B. Empfehlung) erreicht werden 
können, 

— kein unnötiger Dirigismus und keine überflüssi- 
gen bürokratischen Verfahren eingeführt wer- 
den und 

— eine ausgewogene Rollenverteilung zwischen 
der Kommission und den Mitgliedstaaten si- 
chergestellt wird. 

Der Ausschuß bittet den Deutschen Bundestag, der 
Bundesregierung zu empfehlen, die generelle Ziel- 
setzimg der Richtlinie zu unterstützen und auf eine 
Prüfung der Frage hinzuwirken, welche Medänah- 
men zur Verwirklichung dieser Zielsetzung erfor- 
derlich sind. 


Bonn, den 18. Juni 1986 

Bühler (Bruchsal) 

Berichterstatter 
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